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NGG. Wir im Gastgewerbe RLP 

MAINZ/STUTTGART, 23. April 2019 
Trauriger Rekord in Rheinland-Pfalz: 
14 Monate tarifloser Zustand im Gastgewerbe 
Seit 1. März 2018! befindet sich der Entgelttarifvertrag für das rheinland-
pfälzische Gastgewerbe im gekündigten Zustand. Etliche Verhandlungsrunden, 
begleitet von lautstarken Protesten, haben bis jetzt zu keinem Ergebnis geführt. 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
bis heute ist uns der Arbeitgeberverband des Gastge-
werbes (DEHOGA) ein verbessertes Angebot für die 
Erhöhung der Entgelte in der Branche schuldig. Bis-
lang bietet der DEHOGA nur jeweils unter 2 Prozent in 
den nächsten 3 Jahren, weit unter dem Bundes-
schnitt in der Branche. Der DEHOGA will Arbeitszeit-
verlängerungen von bis zu 12 Stunden pro Tag an bis 
zu 6 Tagen in der Woche und eine Verkürzung der 
Ruhezeit von 10 auf 8 Stunden. Nur unter diesen Vo-
raussetzungen gibt es ein Angebot für angemessene 
Lohnsteigerungen. Das ist absolut skandalös! 

Denn klar ist: Wir lassen uns nicht erpressen!   
Der Gesundheitsschutz darf nicht der Deregulierung 
und Flexibilisierung geopfert werden. Den 12-Stunden
-Arbeitstag wird es mit NGG nicht geben. 

Querelen im DEHOGA Rheinland-Pfalz  
» Unterdessen beschäftigt sich der DEHOGA mehr 
mit sich selbst, als mit den Problemen der Branche. 
Es läuft eine Klage gegen die quasi „lebenslange“ Be-
stellung des Präsidenten Haumann. Der wiederum 
hat alle Mühe, sein Supergehalt von knapp 300.000 € 
zu rechtfertigen. Kritische Stimmen im Verband wer-
den mundtot gemacht oder gleich aus dem Verband 
ausgeschlossen. 

 

 

 

Erster Haustarifvertrag abgeschlossen! 

» Kürzlich hat NGG mit dem Ferienparkbetreiber Lan-
dal GreenParks einen Haustarifvertrag abgeschlossen. 
Dort steigen die Entgelte der Beschäftigten in 2019 
um 3 Prozent. Haustarifverträge sind für NGG nur die 
zweitbeste Lösung, aber derzeit die einzige Möglich-
keit, den Beschäftigten zu ihrer verdienten Entgelter-
höhung zu verhelfen. 

Wir bleiben dabei:   
160 € mehr in der Lohntüte und 100 € für Azubis 
sind fair! 

» Wir brauchen eine Aufwertung unse-
rer Berufe, dazu sind gesunde Arbeits-
zeiten und faire Löhne nötig. « 
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12 gute Gründe, 
NGG-Mitglied zu sein! 
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Beratung  
bei allen Fragen rund um Arbeit,  
Ausbildung und  Soziales. 
 

Rechtsschutz 
für Arbeits- und Sozialrecht -  
kostenlos für NGG-Mitglieder. 
 

Tarifverträge  
verbessern die Arbeitsbedingungen.  
Anspruch haben nur Mitglieder. 
 

Unterstützung  
bei Streik, in Notfällen und bei  
Maßregelungen durch den Arbeitgeber. 
 

Freizeitunfall-Versicherung  
falls zu Hause, unterwegs oder im  
Urlaub ein Unfall passiert. 
 

Mehr als 150 Jahre Kompetenz.  
Seit über 150 Jahren stehen wir unseren  
Mitgliedern  mit Rat und Tat zur Seite.  

 

Betriebsräte 
Die NGG hilft bei der Wahl und berät die  
gewählten Betriebsräte. 
 

Bildungsangebote  
zu aktuellen und interessanten Themen:  
Futter für den Kopf! 
 

Mitgliedermagazin  
Gedruckt oder in der App -  
für Mitglieder kostenlos. 
 

NGG.aktuell.  
Jede Woche das Neueste  
bequem per E-Mail. 
 

NGGPlus  
Besonders günstige Angebote von der Bank bis  
zum Musical: www.ngg-mitgliedervorteil.de 
 

GUV / Fakulta  
Berufshaftpflicht und vieles mehr  

Zurück an: Gewerkschaft NGG,  Landesbezirk Südwest, 
Willi-Bleicher-Str. 20,  70174 Stuttgart 


